
KurZEITUNG
STADT HELDBURG November 2025  30. Jahrgang       

Bl
ic

k 
au

f d
ie

 V
es

te
 H

el
db

ur
g,

 F
ot

o:
 G

ro
ßm

an
n,

 A
rc

hi
v 

Ku
rz

ei
tu

ng

Unser Heldburger Heimatland in Wort und Bild

Kurzeitung 

online unter 

www.stadt-heldburg.de 

29. Thu ̈ringisch-Fränkischer 

Wandertag 2025 

Lesen Sie dazu auf Seite 4!



2

I Heldburg I Poppenhausen I

Aus dem Inhalt: 
 
Grußwort des Bürgermeisters Christopher Other                                         Seite 2 
29. Thüringisch-Fränkischer Wandertag – eine Rückschau                         Seite 4 
„Spisserland in Narrenhand“ – Heldburg wird närrisch!                             Seite 5 
MGH-Termine für den Monat September                                                        Seite 8 
Die Kurzeitung-Pinnwand                                                                                   Seiten 9-11 
Programm auf der Veste Heldburg                                                                   Seite 13 
Damit der Klang lebendig bleibt ...                                                                  Seite 14 
476. Hans-Wurst-Kermes in Gleichamberg                                                    Seite 15 
„Jetzt kommt die Sauerkrautzeit” von Inge Grohmann                               Seite 16 
Gemeindefahrt nach Bayreuth                                                                           Seite 20 
Herbstsingen der „Liedertafel“                                                                           Seite 21 
Bereitschaftsdienste & Informationen                                                             Seite 22 

I M P R E S S U M       
Verlag:  

Börner PR   Medienservice I Verlag 
Johannes-Brahms-Straße 4, 98617 Meiningen, Tel.: 0162 4250356 

Verleger: Gerd Börner V. i. S. d. P.,  E-Mail: kurzeitung@boerner-pr.de  
Anzeigen:  

Börner PR Medienservice, Tel.: 0162 4250356  kurzeitung@boerner-pr.de 
Bärbel Rottenbacher, Gellershausen, Tel. 036871  21184 

Tourist-Info Heldburg Tel.: 036871 20159  info@stadt-heldburg.de  
Vertrieb:  

Eigenvertrieb Stadt Heldburg: in den Ortschaften Albingshausen · Bad Colberg · Einöd · 
Gellershausen · Gompertshausen · Heldburg · Hellingen · Holzhausen · Käßlitz · Lindenau · 

Poppenhausen · Rieth · Ummerstadt · Volkmannshausen · Völkershausen · Westhausen 
Tel.: 036871 20159, info@stadt-heldburg.de  

Gültige Anzeigenpreisliste: Nr. 8  vom 1. Januar 2022  
Alle Rechte liegen beim Verlag! Nachdrucke oder Vervielfältigungen, auch auszugsweise, 

nur mit Genehmigung des Herausgebers, des Verlages oder der Redaktion.  
Für die Zusendung unverlangter Manuskripte oder Fotos wird keine Gewähr übernommen. 

Heldburg - Vor ein paar Tagen 
stand in der Stadt Heldburg der 
zweite Neugeborenenempfang im 
Jahr 2025 an. Einmal mehr konnten 
wir also die frisch gebackenen El-
tern samt Nachwuchs in unserem 
Mehrgenerationenhaus begrüßen. 
Auch wenn wir in unserer Stadt 
bisher nur auf 13 Geburten im ge-
samten Jahr blicken können, freuen 
wir uns über jedes junge Lachen, 
denn das bedeutet Zukunft für uns 
alle! 

Den freudigen Anlass begehen wir 
stets und immer mit den hiesigen 
Geldinstituten, die für das Begrü-
ßungsgeld der Kommune in Höhe 
von 150,00 Euro ein gemeinsames 
Konto für die Jüngsten eröffnen.  
 
Die Leiterin des Mehrgeneratio-
nenhauses, Ulrike Weikard, stellte 
die verschiedenen Angebotsschie-
nen dar und beim gemeinsamen 
Kaffeetrinken entwickelte sich ein 
reger Austausch.  

Es sollen sich alle auf das Herz-
lichste eingeladen fühlen.  
 
Danke an das allseitig gute Zusam-
menspiel und natürlich auch an 
die ehrenamtliche Kuchenbäckerin 
Manja Mannig für die kulinarische 
Aufwertung des Nachmittags!   
 
Christopher Other, Bürgermeister

Neugeborenenempfang II/2025 

Poppenhausen - Anfang Oktober 
war es nach langer Vorarbeit end-
lich soweit und die neue Feuer-
wehrgarage konnte der Löschgrup-
pe Poppenhausen übergeben wer-
den. Mit einer kleinen Einweihungs-
feier und dem symbolischen „Tor-
öffnen“ wurde die Garage in Dienst 
gestellt!  
Es freut mich auch im Rückblick 
besonders, dass insgesamt über 20 
Kameradinnen und Kameraden zu-

sammengekommen sind, um den 
Anlass würdig zu begehen - dafür 
bedanke ich mich auf das Herz-
lichste. Nach dem Zusammen-
schluss zur Stadt Heldburg im Jahr 
2019 kam es zu einer kompletten 
Neuaufstellung unserer Feuerwehr. 
Unter der fachkundigen Leitung 
des Stadtbrandmeisters Steffen 
Schunke wurden so, natürlich nur 
durch das örtliche Engagement der 
Poppenhäuser möglich, zukunfts-
fähige Strukturen geschaffen. Mit 
Ausbildungsoffensive, Uniformie-
rung und Einbindung der Kame-
raden in die Alarm- und Einsatz-
ordnung sowie mit der organisa-
torischen Angliederung an die Orts-
teilwehr Hellingen war der Anfang 
gemacht. Anschließend ging’s an 
die Mobilmachung mithilfe eines 
gebrauchten TSF. 
Was fehlte nun noch? Richtig, eine 
neue Unterstellmöglichkeit, da das 
Auto nur provisorischen Unter-
schlupf in der Pfarrscheune fand. 
Da ein Neubau finanziell keines-
wegs machbar war, musste eine 
Alternative her: Und die wurde di-
rekt am Saal gefunden und so mach-
ten wir uns gemeinsam an die Pla-
nung! Nach mehreren Wendungen 
und nur durch das gute Zusam-
menspiel zwischen den ausführen-
den Unternehmen, den Ehrenamt-
lichen der örtlichen Wehr, dem 
Stadtbrandmeister, dem Bauhof 
und unserer Bauverwaltung konnte 
das Vorhaben zu einem gelungenen 
Ende kommen. Dem Mitteleinsatz 
von knapp 45.000 Euro steht ein 
riesiger Zugewinn gegenüber: Eine 
funktionierende, wendige Lösch-
gruppe mit vernünftigen Arbeits- 
und Wirkgrundlagen! Bravo und 
ein großes DANKE an alle Helfer 
und Unterstützer!   
 
Christopher Other, Bürgermeister

Offizielle Übergabe der  
neuen Feuerwehrgarage in 
Poppenhausen
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, werte Gäste, 
jetzt geht´s in die Winterzeit und 
dazu begrüße ich Sie herzlich in un-
serer Stadt Heldburg! Der November 
kann vielseitig sein und nicht immer 
nur trist. Das zeigt auch diese Ausgabe 
der Kurzeitung. Gerade die anste-
henden Veranstaltungen sprechen 
ihre ganz eigene Sprache. Insofern 
freue ich mich auf Sie als Gäste in 
unserer Stadt und auf ein abwechs-
lungsreiches Miteinander bereits in 
der Vor-Vor-Weihnachtszeit! 
 
Im Rückblick auf den Oktober gibt 
es mehrere Höhepunkte, die einer 
Erwähnung bedürfen. So denke ich 
beispielsweise sehr gerne an die Ver-
anstaltungen am Einheitswochenende 
zurück. Wir starteten diesmal mit 
dem 29. Thüringisch-Fränkischen 
Wandertag von Heldburg aus in Rich-
tung Festzelt Ummerstadt. Mit weit 
über 200 Wanderfreunden konnten 
insgesamt drei Gruppen (Geschichte, 
Natur und Wald) starten und wurden 
fachkundig geführt. Dafür ergeht ein 
herzlicher Dank an Jens Freiberger, 
Caroline Rose und Peggy Stöber. Dank 
dem Engagement des SV Eintracht 
Heldburg e. V. konnte am „Grünen 
Haus“ eine tolle Rast eingelegt wer-
den. Danach ging´s weiter über den 
Tonberg nach Bad Colberg und über 
den WOM-Radweg direkt an den Fest-
platz nach Ummerstadt. Nach knapp 
drei Stunden konnten die Wander-
begeisterten dann Ummerstadt zur 
35-jährigen Einheitsfeier erkunden. 
Ich danke an dieser Stelle ausdrück-
lich meinen Kollegen Melanie Mehr-
länder-Metzner und Uwe Bauer, die 
den Wandertag gemeinsam mit der 
Initiative Rodachtal mustergültig vor-
bereitet und mit durchgeführt haben. 
In Ummerstadt war dann alles ge-
boten, was man sich vorstellen kann. 
Ob Feierstimmung im Festzelt oder 
ein buntes Markttreiben in der hi-
storischen Altstadt, gerade am 03. 
Oktober gab´s dazu Kaiserwetter. So-
mit blicken wir als Unterländer stolz 
zurück auf ein rundum gelungenes 
Festwochenende, an dem fast 10.000 
Gäste begrüßt werden konnten. Ich 
finde, dass das ein riesiger Erfolg für 
unsere Region war und definitiv in 
Erinnerung bleibt!  
 
Ein zweites, gerade für die Stadt 
Heldburg bedeutsames Event war 
die Einweihung der neuen Feuer-
wehrgarage in Poppenhausen. Si-
cherheit und Ordnung sind in Bezug 
auf die Feuerwehr sehr vornehme 
und prägnante Ziele, die es mit Blick 
auf eine zufriedene Bevölkerung als 
Basis braucht. Daran arbeiten wir 
als Verantwortliche quasi jeden Tag.  
Manchmal braucht es eben etwas 
länger, bis man an das gewünschte 
Ziel kommt und man kann den Satz 
„Was lange währt, wird endlich gut.“ 
ohne schlechtes Gewissen benutzen. 
Der Bau der neuen Feuerwehrgarage 

zur Unterstellung des Mannschafts-
transportwagens hat in der Tat eine 
mehrjährige Vorgeschichte, aber nun 
sind wir am Ziel und der Weg dahin 
hat sich vollends gelohnt. Wir haben 
seit dem Zusammenschluss zur Stadt 
Heldburg daran gearbeitet, dass Per-
sonalsituation, Mobilität, Technik und 
Infrastruktur zusammenpassen. Dafür 
gebührt den Feuerwehrkameraden 
in Gänze ein riesengroßer Dank. Mit 
der Befähigung der Löschgruppe Pop-
penhausen haben wir wieder einen 
Baustein im Feuerwehrkonzept un-
serer Stadt erfolgreich einsetzen kön-
nen. Das schafft zusätzlich Sicherheit 
für unsere Bürger und gibt ein starkes 
Signal in die Fläche: Wir arbeiten als 
Feuerwehr der Stadt Heldburg auf 
der gesamten Breite gut zusammen! 
Als Bürgermeister bedanke ich mich 
voller Stolz ebenso beim Bauamt der 
VG Heldburger Unterland, hier ins-
besondere beim zuständigen Sach-
bearbeiter Silvan Zapf, sowie bei allen 
bauausführenden Firmen und den 
beteiligten Ehrenamtlichen. Mit dem 
Bauanlauf zur Erweiterung der Stütz-
punktwehr in Heldburg um zwei 
Stellplätze arbeiten wir schon am 
nächsten Schritt in die Zukunft! Ich 
bin froh, dass die Feuerwehrführung 
rund um Stadtbrandmeister Steffen 
Schunke bei allen Projekten fleißig 
vorarbeitet und sich mustergültig 
einbringt. Diese Expertise ist unver-
zichtbar und erleichtert die Prozesse 
enorm. 
 
Nach dem Rückblick folgt auch dies-
mal der Blick ins Fernglas, um die 
Termine für den November für Sie 
genau ins Auge zu fassen. Der No-
vember beginnt mit dem schon tra-
ditionellen Pizza-Abend am Hellinger 
Backhaus am 01. November. Eine 
Woche später lädt die Käßlitzer Dorf-
gemeinschaft erstmals zum Winter-
markt rund um die Alte Schmiede 
ein. Am 08. November von 11.00 bis 
18.00 Uhr freut sich unser südlichster 
Ortsteil auf zahlreiche Gäste. Am 
11.11. um 11:11 Uhr heißt es nach 
einem Dreivierteljahr wieder „Held-
burg Helau“. Die 57. Session wird 
von Präsident und Prinzenpaar vor 
dem Rathaus eröffnet und ich darf 
für ein paar Wochen das „Zepter“ an 
die Narren überreichen, die als geübte 
Regenten die Stadt sicher über den 
Winter bringen. Am 15.11. erfolgt 
dann die Eröffnungssitzung im Stadt-
saal, in der die Sitzungssaison ganz 
offiziell begangen wird. Ich wünsche 
dem Heldburger Carnevalsverein eine 
erfolgreiche, besucherstarke Fa-
schingssaison mit vielen großartigen 
Momenten und lauten Lachern - ich 
werde begeistert mitfiebern! Nach 
Volkstrauertag und Ewigkeitssonntag 
(Termine der Kranzniederlegungen 
finden Sie in dieser Ausgabe) geht´s 
dann schon mit der Adventszeit los.  
Den Auftakt bestreiten die Gellers-
häuser mit ihrem Adventszauber und 
die Hellinger mit dem Adventsmarkt. 

Beides ist für den 29. November ein-
geplant. Ich wünsche Ihnen viel Spaß 
beim Besuch unserer mannigfaltigen 
Angebote! 
 
Da ich in der vergangenen Ausgabe 
aufgrund der noch nicht erfolgten 
Abstimmung (28.09.) zu den drei 
Bürgerentscheiden bezüglich der ge-
planten Freiflächenphotovoltaikan-
lagen noch keine Ergebnisse verkün-
den konnte, möchte ich das nun nach-
holen. Insgesamt 63 Prozent der Ab-
stimmungsberechtigten haben die 
Möglichkeit zur Stimmabgabe genutzt, 
was eindrucksvoll unter Beweis stell-
te, dass die Zukunft direkt vor der 
Haustür eine erhebliche Rolle spielte 
und entsprechendes Interesse weckte. 
Rund zwei Drittel der Abstimmenden 
haben sich gegen die Projekte in Hel-
lingen, Gompertshausen und Einöd 
ausgesprochen. Damit wird es diese 
Solarparks nicht geben. Dieses Votum 
ist zu respektieren, wenngleich damit 
aus meiner Sicht eine große Chance 
auf eine starke Zukunft für unsere 
Kommune liegengelassen wurde. 
Aber die Argumente wurden ausge-
tauscht und die Entscheidung ist zu 
akzeptieren. Klar ist aber auch: Die 
Herausforderungen bleiben und wer-
den nicht kleiner. Wir müssen als 
Verantwortliche nun andere Wege 
finden, um unsere Stadt wirtschaftlich 
stark, finanziell handlungsfähig und 
für junge Menschen attraktiv zu ma-
chen. Es liegt an allen - an Bürger-
meister, Stadtrat und der Bevölkerung 
zusammen - diese Mammutaufgabe 
zu schultern. Gerade diejenigen, die 
die Photovoltaikanlagen verhindert 
haben, sehe ich ein gutes Stück weit 
in der Pflicht. Wir werden sehen, wie 
sich die Rahmenbedingungen ent-
wickeln. Schon jetzt wird deutlich: 

Sowohl die Einnahmen- als auch die 
Ausgabenseite muss noch kritischer 
überprüft werden. Eine dauerhafte 
Sanierung des Haushalts wird Ein-
schnitte nach sich ziehen, die die 
Bürgerinnen und Bürger allesamt 
gemeinsam (er)tragen müssen. Ich 
danke allen Mitbürger für ihre Be-
teiligung. Demokratie lebt von un-
terschiedlichen Positionen, aber auch 
davon, dass wir uns den Konsequen-
zen unserer Entscheidungen stellen. 
Dafür wünsche ich uns allen die not-
wendige Kraft und das entsprechende 
Durchhaltevermögen! 
 
Falls Sie nun noch Fragen oder An-
regungen in jeglicher Hinsicht für 
uns parat haben, erreichen Sie uns 
wie gehabt auch unter Tel. 21485 
oder Fax 21486 sowie per Mail unter 
stadt@stadt-heldburg.de. Mein Rat-
haus-Team und ich freuen uns sehr, 
von Ihnen zu hören! Ihnen und Ihren 
Familien wünsche ich alles Gute und 
vor allem beste Gesundheit! 
 
Ihr Christopher Other, 
Bürgermeister der Stadt Heldburg

Der November kann vielseitig sein und nicht immer nur trist



4

I Heldburg I

Heldburg - Zum 29. Mal hieß es 
„Frisch auf“ im Gebiet der Initiative 
Rodachtal zum Tag der Deutschen 
Einheit und circa 250 Wander-
freunde versammelten sich dazu 
am Sportplatz in Heldburg!  
Der Thüringisch-Fränkische Wan-
dertag ist mittlerweile ein nicht 
mehr wegzudenkender Bestandteil 
des jährlichen Veranstaltungska-
lenders, umso mehr freut es uns, 
wenn wir alle drei Jahre als Stadt 
Heldburg der Ausrichter des Events 
sein dürfen. So durfte ich auch dies-
mal wieder die wanderlustigen Be-
sucher zu Beginn der geschicht-
strächtigen 8-km-Tour auf das Herz-
lichste begrüßen. 
Mit Jens Freiberger, Caroline Rose 
und Peggy Stöber haben sich drei 
Wanderführer gefunden, die unter 
den Mottos „Geschichte“, „Natur“ 
und „Wald“ die Gruppen mit ver-
schiedenen Informationen zu den 
jeweiligen Schwerpunkten versorg-
ten. Für diese wertvolle Arbeit in 

der Freizeit gebührt ihnen Dank 
und Anerkennung. In knapp drei 
Stunden ging’s dann über den Ge-
richtsberg, vorbei an Kuhsee, 
Schnepfenbrünnle und Tonberg di-
rekt nach Ummerstadt ins Festzelt 
zur 35-jährigen Einheitsfeier der 
fünf umliegenden Land- bzw. Stadt-
kreise. Die Pausenversorgung am 
„Grünen Haus“ übernahm dankens-
werterweise der SV Eintracht Held-
burg e. V. mit seinen Ehrenamt-
lern. 
Ich danke der Initiative Rodachtal, 
meinen Mitarbeitern aus der Stadt 
Heldburg sowie allen Ehrenamtli-
chen für ihr Mittun, dass dieser 
Wandertag stattfinden konnte. Die 
unzähligen interessanten Gespräche 
zeugen vom großen Interesse an 
unserer wunderschönen Heimat 
und am grenzenlosen Wanderver-
gnügen im Herzen unseres geeinten 
Vaterlandes.   
 
Christopher Other, Bürgermeister

29. Thüringisch-Fränkischer 
Wandertag
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Wenn die Tage kürzer, die Outfits 
bunter und die Herzen leichter wer-
den, ist es endlich wieder soweit: 
Der HCV ruft zur 5. Jahreszeit! 
Am 11.11. um 11:11 Uhr beginnt 
offiziell die 57. Karnevalssaison, und 
wie es die Tradition will, überneh-
men die Narren des Heldburger 
Carnevalsvereins erneut die Schlüs-
selmacht der Vestestadt. 
Angeführt vom Elferrat und dem 
Prinzenpaar zieht der närrische 
Tross mit dem neuen Motto „Spis-
serland in Narrenhand“ auf den 
Marktplatz vorm Rathaus, um dort 
feierlich den heiß begehrten Stadt-
schlüssel aus den Händen des Bür-
germeisters zu erobern. 
Doch in diesem Jahr erwartet das 
Publikum eine besondere Überra-
schung: Das Prinzenpaar ist nicht 
festgelegt, sondern eine liebevoll 
zusammengestellte Mischung! Wech-
selnde Prinzenpaare aus vergange-
nen Jahren übernehmen abwech-
selnd die Ehrenrolle bei den Ver-
anstaltungen – und bringen damit 
jede Menge Karnevalsgeschichte zu-
rück auf die Bühne. 
Alle Freunde des Frohsinns sind 
herzlich eingeladen, diesen närri-
schen Auftakt mit uns zu feiern –
 für Speis, Trank und beste Stim-
mung ist natürlich wie immer ge-
sorgt! 
Der Auftakt endet aber nicht an der 
Rathaustreppe! Bereits wenige Tage 
später lädt der HCV herzlich zur 
großen Eröffnungsveranstaltung am 
15. November 2025 um 20:11 Uhr 
in den Stadtsaal zu Heldburg ein. 
Das Publikum darf sich auf das erste 
von insgesamt drei neuen Program-
men der 57. Saison freuen – mit 
zahlreichen Höhepunkten, von de-
nen einige exklusiv im November-
programm zu sehen sein werden. 
Besonders hervorzuheben ist die 
kreative Eigenvorstellung des El-
ferrats, der sich in bester karneva-
listischer Manier selbst auf die Schip-
pe nimmt – ein Garant für viele La-
cher. 
Auch darüber hinaus wartet ein ab-
wechslungsreiches Programm mit 
schwungvollen Garde- und Show-
tänzen, humorvollen Büttenreden 
und vielen Überraschungen auf die 
Gäste. Musikalisch wird der Abend 
begleitet von den „Heldburger Stadt-
musikanten“, die nach dem Pro-
gramm zum geselligen Ausklang 
und Tanz aufspielen. 
Alle Termine der 57. Saison sind in 
der Übersicht aufgelistet, Karten-
vorbestellungen für alle Abend-
veranstaltungen werden unter der 
Nummer 0175 4725429 telefonisch 
oder per SMS entgegengenommen. 

Der Verkauf der Karten findet wäh-
rend der kompletten Saison immer 
am Dienstag vor der Veranstaltung 
von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr im te-
gut-Markt Heldburg statt. Für die 
1. Veranstaltung ist der Kartenver-
kauf somit am 11.11.2025 im te-
gut-Markt Heldburg. 
Der HCV und die wechselnden Prin-
zenpaare freuen sich auf eine fröh-
liche, bunte und aufregende 57. Sai-
son – und wünschen allen Gästen 
und Mitwirkenden viel Spaß, gutes 
Gelingen und ein herzliches Helau! 
 
11.11.2025      Marktplatz 
Eröffnung durch den Sitzungsprä-
sidenten der ersten Veranstaltung 
Matthias Manikowsky und Prinzen-
paar 
 
15.11.2025      Stadtsaal 
Eröffnungsveranstaltung 
 
17.01.2026      Stadtsaal 
1. Prunksitzung 
 
18.01.2026      Stadtsaal 
Kinder feiern Fasching 
 
31.01.2026      Stadtsaal 
Prunksitzung im Kostüm 
 
01.02.2026      Stadtsaal 
Seniorenveranstaltung 
 
13.02.2026      Stadtsaal 
Weiberfasching 
 
15.02.2026      Innenstadt 
Faschingsumzug 
15.02.2026      Stadtsaal 
Faschingsparty für Groß und Klein 
 
16.02.2026      Stadtsaal 
Rosenmontagssitzung 
 
17.02.2026      Stadtsaal 
Faschingsdienstagssitzung  
Also: Termin vormerken und dabei 
sein, wenn die fünfte Jahreszeit endlich 
beginnt!

„Spisserland in Narrenhand“  
– Heldburg wird närrisch!
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Der neu bestellte Seniorenbeirat 
 
Hildburghausen - Am 10. April 2025 wurde der Seniorenbeirat des 
Landkreises Hildburghausen für weitere fünf Jahre neu bestellt, kon-
stituierte sich am 11. Juni 2025 und in dieser Sitzung wurde   Marion 
Seeber zur Vorsitzenden, Albert Seifert zum Stellvertreter und  Detlef 
Pappe als Schriftführer gewählt.  
Auf der ersten Sitzung des Seniorenbeirates am 20.08.2025 wurde 
Frau Ursula Zwiener, Mitglied im Seniorenbeirat und Vorsitzende des 
Seniorenbeirates der Stadt Schleusingen   als unterstützendes Mitglied 
für Öffentlichkeitsarbeit in den Vorstand mit aufgenommen.  
 
Der Vorstand des Seniorenbeirates im Landkreis Hildburghausen

Foto: privat

In einer Inszenierung für Kinder 
ab drei Jahren zeigt das „Theater 
vom Rabenberg“ einen Klassiker 
der Kinderliteratur als Figuren-
theater, nach dem bekannten Kin-
derbüchern von Sven Nordquist. 
Weihnachten steht vor der Tür und 
der der kleine Kater Findus 
wünscht sich nichts sehnlicher als 
dass der Weihnachtsmann ihn be-
suchen kommt. Aber der Weih-
nachtsmann besucht ja eigentlich 
nur Menschenkinder aber keine 
Katzen. Als sich der alte Pettersson 
dann, am Tag vor dem heiligen 
Abend auch noch den Fuß ver-
staucht, ist eines klar - das wird 

das schlimmste Weihnachten das 
Findus jemals erlebt hat! 
Wie am Ende doch noch alles gut 
wird, zeigt das „Theater vom Ra-
benberg“ in einem lustigen Stab-
Marionetten-Spiel, nicht nur für 
Kinder! Markante Figuren und wun-
derschöne handgemalte Kulissen 
runden dieses Live-Erlebnis ab, das 
eine Dauer von 50 Minuten hat. 
Foto: Tim Sperlich (Veranstalter) 
 
HELDBURG Stadtsaal 
Sonntag, 09. 11. 2025, 16:00 Uhr 
Karten ab 45 Min. vor Beginn an  
der Tageskasse, Eintritt: 9,­ € p.P. 
Info: 0151 701 811 09

Pettersson bekommt  
Weihnachtsbesuch

Peter Lesch 
 

Fachanwalt für Erbrecht 
Fachanwalt für Bau- und  

Architektenrecht   
Judengasse 18a • 96450 Coburg 

Tel: 09561 871443  
Coburger Str. 21 • 96476 Bad Rodach 

Tel: 09564 8045900  
www.kanzlei-lesch.de 

E-Mail: info@kanzlei-lesch.de 

Bei der Erbteilung führen ausgleichs-
pflichtige Leistungen zu einer Ver-
änderung des Verteilerschlüssels. 
Besondere ausgleichspflichtige Lei-
stungen können u.a. sein:  
• Mitarbeit im Haushalt, Beruf oder  
   Geschäft des Erblassers 
• längere Pflege des Erblassers 
Unter Pflegeleistungen sind solche 
Leistungen zu verstehen, die im Rah-
men des Begriffs der Pflegebedürf-
tigkeit in § 14 SGB XI aufgeführt 
werden, also etwa Hilfe im Bereich 
der Körperpflege, der Ernährung, 

der Mobilität und der hauswirt-
schaftlichen Versorgung. Auch die 
bloße Anwesenheit des Abkömmlings 
kann als Teil der Pflegeleistung an-
zusehen sein, soweit er etwa für Ge-
spräche oder für die Sicherheit des 
Pflegebedürftigen im Fall plötzlich 
notwendig werdender Hilfe zur Ver-
fügung steht.  
 
Peter Lesch 
Rechtsanwalt u. Dipl.­Kfm.  
Fachanwalt für Erbrecht

Nach unserer Beratung  
schlafen Sie besser! 
Erbrecht: Ausgleichung lebzeitiger Leistungen eines Abkömmlings 
für den Erblasser in der Erbteilung 

 Was als einfache Schnapsidee be-
gann, wurde für den 9-jährigen 
Nino Schelhorn aus Hellingen zu 
einem echten Gartenabenteuer mit 
großem Erfolg: Seine Kartoffelernte 
übertraf alle Erwartungen. „Ich 
wollte es einfach mal ausprobieren“, 
erzählt Nino mit breitem Grinsen 
im Gesicht. Aus einer spontanen 
Laune heraus pflanzte er im Früh-
jahr ein paar Kartoffeln in den Gar-
ten. Doch dabei blieb es nicht: Mit 
täglicher Pflege, regelmäßigem Gie-
ßen und viel Geduld kümmerte 
sich der junge Hobbygärtner lie-
bevoll um seine Pflanzen. Das Er-
gebnis kann sich sehen lassen – 
kiloweise pralle, gesunde Kartoffeln 
holte Nino nun aus der Erde. Stolz 
präsentiert er seine Ausbeute: „Viel-
leicht probiere ich dann auch mal 
Karotten oder Erdbeeren!“ Seine 
Familie ist begeistert – und viel-
leicht wird Ninos Schnapsidee ja 
der Start einer kleinen Gärtner-
karriere.

Kleine Idee – große Ernte 
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Kindergarten Heldburg
Herbstfreuden im Kindergarten – Mit allen Sinnen 

die Natur erleben 

Der Herbst hält unzählige Möglichkeiten bereit, die Natur zu genießen 
und Spannendes zu entdecken. In unserer Kindertageseinrichtung 
nutzen wir diese Jahreszeit ganz bewusst, um den Kindern bei jedem 
Wetter vielfältige Naturerfahrungen zu ermöglichen. 
Ob Sonnenschein, Wind oder Regen: Wir gehen täglich nach draußen. 
Wichtig ist dabei natürlich die passende Kleidung – wetterfeste Jacken, 
Mützen und feste Schuhe gehören zur Grundausstattung. An unserer 
„Kleiderampel“ erkennen die Kinder selbstständig, welche Kleidungs-
stücke sie für den Aufenthalt im Freien benötigen. So fördern wir 
gleichzeitig ihre Selbstständigkeit und ihr Verantwortungsbewusst-
sein. 
Besonders beliebt sind Spaziergänge an Regentagen. Mit großer Freude 
hüpfen die Kinder in die Pfützen, beobachten Schnecken und Regen-
würmer oder sammeln Kastanien, die später zum Basteln oder für ein 
„Kastanienbad“ verwendet werden. Wenn der Wind günstig steht, darf 
natürlich auch der Drachen steigen – ein besonderes Highlight im 
Herbst. 
Jeder Tag hält etwas für die Kinder zum Entdecken bereit. Und die 
Äpfel frisch vom Baum sind eine Köstlichkeit auf jedem Spaziergang. 
Also „Gummistiefel an und rein in die Pfützen😊!“ Denn draußen zu 
sein, heißt für die Kinder nicht nur Bewegung und frische Luft – es be-
deutet auch Lernen, Staunen und Erleben mit allen Sinnen. 
 
Carolin Zimmer für den Kindergarten Heldburg



TERMINE NOVEMBER 2025 
 
Di, 04.11. Das MGH hat geschlossen zum offenen Treff. 

17:00-18:30 Uhr  Yoga mit Anika Rüttinger * 
                             1. Einheit - laufender Kurs (5 Einheiten) 
                             Unkostenbeitrag: 75 € (für alle Einheiten) 

 
Mi, 05.11. Das MGH hat von 8:00-15:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

9:45-12:00 Uhr    Beratung des VSBI e.V. – Verein zur sozialen und  
                             beruflichen Integration 
10:00-11:30 Uhr  Sprechstunde der Medienmentorin 
14:00-15:00 Uhr  Leseförderung – Lies dein Buch und habe Spaß dabei! * 

 
Do, 06.11. Das MGH hat von 13:00-17:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

13:45-16:00 Uhr Sprechzeit der Kreisdiakoniestelle Hildburghausen -  
                             Allgemeine Sozial- u. Lebensberatung & Mutter/Vater-
                             Kind-Kur Beratung, Unterstützung zur Antragsstellung 
14:00-15:00 Uhr  Nachhilfe 1.-5. Klasse * 
16:00-17:00 Uhr  Line Dance für Kids mit Brigitte Scheibel *  Unkosten: 3 € 
18:45-19:45 Uhr  QIGONG mit Anja Trott * 
                             Mit achtsamen Bewegungen und Regulierung der At-
                             mung, Körper und Geist entspannen. Gesundheit, Be-
                             weglichkeit und Koordination fördern.    Unkosten: 15 € 

 
Fr, 07.11. Das MGH hat von 8:00-17:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

8:00-16:00 Uhr    Freundinnen- Auszeit- euer perfekter Beautymoment * 
                             Make-up und Hairstyling (ohne Altersbegrenzung) 
                             je Paar 2h- Termine sind vorab telefonisch abzustimmen!      
                             Unkostenbeitrag: 15 €/Person 
16:00-16:45 Uhr  Trommeln mit Kindern mit Manfred Thauer * 
                             Unkostenbeitrag: 3 € 

 
Di, 11.11. Das MGH hat von 14:00-17:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

14:00-15:00 Uhr  Hausaufgabenbetreuung ab 6. Klasse * 
17:00-18:30 Uhr  Yoga mit Anika Rüttinger * 
                             2. Einheit - laufender Kurs (5 Einheiten) 
                             Unkostenbeitrag: 75 € (für alle Einheiten) 

 
Mi, 12.11. Das MGH hat von 12:00-17:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

14:00-16:00 Uhr  Gemeinschaftsprojekt Kochlöffel mit Herz - für alle  
                             Generationen aktiv *  Kostenloser Einführungsworkshop 
                             mit Ernährungsexpertin Christiane Theuer 
14:00-17:00 Uhr Hospizsprechstunde – Hospizverein Emmaus e.V. 

 
Do, 13.11. Das MGH hat von 10:00-18:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

10:00-11:30 Uhr Sprechstunde der Medienmentorin 
14:00-15:00 Uhr Nachhilfe 1.-5. Klasse * 
16:00-17:00 Uhr  Line Dance für Kids mit Brigitte Scheibel * 
                             Unkostenbeitrag: 3 € 
18:00-21:30 Uhr  Systematisches Familienstellen mit Ramona Raab *         
                             Unkostenbeitrag: 45 € 

 
Fr, 14.11. Das MGH hat von 14:00-18:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

15:00-16:30 Uhr Instrumentenkarussell- Entdecke die Welt der Musik mit 
                             dem Kinder- und Jugendorchester Gleichamberg 
                             - probiere verschiedene Blasinstrumente aus,  
                               spiele Flöte, Trompete, Klarinette 
                             - finde heraus, was dir am meisten Spaß macht 
17:00-18:00 Uhr Schnupperkurs Häkeln für Anfänger mit Christa Rose *   
                             Bitte Häkelgarn und Häkelnadeln mitbringen! 
18:45-19:45 Uhr  QIGONG mit Anja Trott * 
                             Mit achtsamen Bewegungen und Regulierung der At-
                             mung, Körper und Geist entspannen. Gesundheit, Be-
                             weglichkeit und Koordination fördern.    Unkosten: 15 € 

 
Di, 18.11. Das MGH hat von 14:00-17:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

14:00-15:00 Uhr  Leseförderung – Lies dein Buch und habe Spaß dabei! * 
14:00-15:00 Uhr  Hausaufgabenbetreuung ab 6. Klasse * 
17:00-18:30 Uhr  Yoga mit Anika Rüttinger * 
                             3. Einheit - laufender Kurs (5 Einheiten) 
                             Unkostenbeitrag: 75 € (für alle Einheiten) 

 
Mi, 19.11. Das MGH hat von 9:00-18:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

9:45-12:00 Uhr    Beratung des VSBI e.V. – Verein zur sozialen und  
                             beruflichen Integration 
10:00-11:30 Uhr Vorleseaktionen in Kooperation mit der der Kita Heldburg 
                             anlässlich des bundesweiten Vorlesetages 
14:30-15:30 Uhr  Buchvorlesung „Das Gute Geister Buch“ von Steffi Bon-
                             sack im Rahmen der Projektwoche mit der Kita Heldburg 
                             anlässlich des bundesweiten Vorlesetages mit Kaffee 
                             und Kuchen 
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16:15-17:15 Uhr  Informationsveranstaltung „Gesundheit, Sicherheit,  
                             finanzielle Zukunft - Was kann ich für mein Kind tun?! 
                             mit Kerstin Bartenstein Maximilian Hornig * 
16:30-17:30 Uhr  Stricken für Anfänger mit Christa Rose * 
                             Bitte Stricknadeln mitbringen! 

 
Do, 20.11. Das MGH hat von 8:00-13:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

8:00-12:00 Uhr    Projekt in Kooperation mit der Regelschule und der Kita 
                             Heldburg anlässlich des bundesweiten Vorlesetages 
11:30-13:00 Uhr Sprechstunde der Medienmentorin 

 
Fr, 21.11. Das MGH hat von 16:00-19:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

16:00-16:45 Uhr  Trommeln mit Kindern mit Manfred Thauer * 
                             Unkostenbeitrag: 3 € 
17:30-20:30 Uhr  Weinverkostung mit David Fritsch * 
                             - Verkostung von deutschen Weinen – 
                               Unkostenbeitrag: 8 €/Person 
                             - Zubuchung einer kleinen Käse- und Wurstplatte für 
                               12 € möglich 

 
Mo, 24.11. Das MGH hat von 16:00-19:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

16:00-17:00 Uhr  Buchvorstellung „Mühlenabschied“ von Inge Grohmann 
                             mit anschließender Signierstunde * Kaffee & Kuchen 
17:30-19:00 Uhr Weihnachtskränze binden * Unkostenbeitrag: 8 €/Person  
                             Bitte Gartenschere mitbringen! 

 
Di, 25.11. Das MGH hat geschlossen für den offenen Treff. 

ab 10:00 Uhr       MGH on Tour - wir sind in Hildburghausen präsent zu 
                             einer Stadtrallye in Kooperation mit dem Binko HBN 
                             zum Thema „Zuhause gewaltfrei leben“ 
                             Veranstaltungsort: Frauenkommunikationszentrum 
                             BINKO, Obere Markstraße 44, 98646 Hildburghausen 
17:00-18:30 Uhr  Yoga mit Anika Rüttinger * 
                             4. Einheit - laufender Kurs (5 Einheiten) 
                             Unkostenbeitrag: 75 € (für alle Einheiten) 

 
Mi, 26.11. Das MGH hat von 9:00-18:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

9:00-17:00 Uhr    Freundinnen-Auszeit - euer perfekter Beautymoment * 
                             Make-up und Hairstyling (ohne Altersbegrenzung) 
                             je Paar 2h - Termine sind vorab telefonisch abzustimmen!   
                             Unkostenbeitrag: 15 €/Person 
9:00-12:00 Uhr    Beratung für Berufsrückkehrer 
                             Mutti und Arbeit - geht das? mit Silke Fischer * 
                             (Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsplatz) 
9:30-11:00 Uhr    Wonneproppen-Treff *  
                             für Eltern und Babys von 0-2 Jahre  
10:00-12:00 Uhr  Elternberatung/ Frühe Hilfen * 
                             Beratung von werdenden Eltern und Eltern von Kindern 
                             bis 3 Jahre (Gewicht, Ernährung, Schlafverhalten,  
                             Entwicklung) mit Barbara Unglaub 
16:30-17:30 Uhr  Stricken für Anfänger mit Christa Rose * 
                             Bitte Stricknadeln mitbringen! 
18:45-19:45 Uhr  QIGONG mit Anja Trott * 
                             Mit achtsamen Bewegungen und Regulierung der At-
                             mung, Körper und Geist entspannen. Gesundheit, Be-
                             weglichkeit und Koordination fördern.    Unkosten: 15 € 

 
Do, 27.11. Das MGH hat von 14:00-18:00 Uhr geöffnet für den ofnen Treff. 

12:00-13:30 Uhr  Sprechstunde der Medienmentorin 
14:00-15:00 Uhr  Nachhilfe 1.-5. Klasse * 
14:00-15:00 Uhr  Beratung für Bevollmächtigte und Betreuer mit dem 
                             Südthüringer Betreuungsverein 
14:45-17:00 Uhr  Ü60-Nachmittag Reise durch die Düfte des Südens-  
                             Entdecke deinen Duft! - mit Vortrag von Anja und Josie 
                             Trott  mit Kaffee & Kuchen * 

 
Fr, 28.11. Das MGH hat von 13:00-17:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

13:00-16:00 Uhr Generationsübergreifendes Basteln für den Weihnachts-
                             markt Heldburg 
16:00-17:30 Uhr  Gewaltprävention & Selbstverteidigung mit Corinna 
                             Gordzielik/ Erfurt für Kinder ab 1.-3. Klasse * 
                             Anmeldeschluss: 21.11.2025 Unkostenbeitrag: 35 €/Person 

 
gekennzeichnete Angebote * 

Anmeldung erforderlich unter 036871 52077 oder 0174 8325230 
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Die Kurzeitung-Pinnwand
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Pinnwand

Lebensmittel retten = KLIMASCHUTZ Die Tafeln sind der größte Lebensmittelretter. 265.000 Tonnen retten sie in Deutschland jedes Jahr vor der Tonne.  Wer Lebensmittel vernichtet, verschwendet Wasser, Energie, Treibhausgase und landwirtschaftliche Nutzflächen, er verschwendet Ressourcen, die für Produktion, Lagerung und Transport nötig sind.  
Lebensmittel retten und Klima schützen. Helfen Sie mit! 
Sie als Nutzer der Tafel tragen dazu bei, dass weniger Lebensmittel in der Tonne landen müssen. 
Die Einkommensgrenze für eine Person liegt bei 1200 Euro, für jede weitere Person im Haushalt bei 600 Euro.  
Melden Sie sich ganz einfach an:   Legen Sie eine Kopie ihres Einkommensnachweises wie Rentenbescheid, Bürgergeldbescheid oder einen 
Gehaltsnachweis in einen Umschlag und werfen diesen in den Briefkasten des 
Pfarrhauses Heldburg. Oder Sie schicken den Brief an das Pfarrhaus Heldburg, 
Zur Kirche 161, 98663 Heldburg.  Danach werden Ihnen weitere Informationen zugeschickt. Die Eröffnung der Ausgabestelle Heldburg ist für März 2026 geplant. Wir möchten Ihnen die Möglichkeit geben, wöchentlich Lebensmittel gegen eine kleine Spende zu erhalten.   

Lieferdienst 
Sie sind mobil eingeschränkt und können Ihre Lebensmittel nicht selbst abholen? Sagen Sie uns Bescheid, wir bringen sie zu Ihnen nach Hause   (in und um Heldburg).  

Wenn Sie Fragen haben, melden Sie sich bei Diana Gütter  
Tafel Hildburghausen, Tel. 03685-4011533  d.guetter@diakonie-sth.de
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www.fenster-tuerenprofi.de      info@systembauhaina.de

S a c h v e r s t ä n d i g e n b ü r o  
J ö r g  B a u m e y e r  
 
Kfz-Meister und anerkannter Kfz-Sachverständiger

Mi lz , Obertorstraße 41 •  98630 Römhi ld  
Tel . 036948 82595 • Fax 036948 82596 

sv-buero-baumeyer@freenet .de

Haina, Hochgasse 16 · 98630 Römhild 
Telefon 036948 82689 & 82691 · Fax: 80938

Fuhrunternehmen 
Angela Schüler

Andreas Höfer  
Installations- und  
Heizungsbaumeister 
Heiligkreuz 2 • 98630 Römhild 
Tel. 036948  80016  
info@hoefer-heiztechnik.de 
www.hoefer-heiztechnik.de
Heizung

Sanitär

25

KIRMES
HEENER

14 - 15!

20

12

Kirmes in Hee
DONNERSTAGDONNERSTAG

FREITAGFREITAG

SAMSTAGSAMSTAG

SONNTAGSONNTAG

NachkirmesNachkirmes

30.10.2025

31.10.2025

01.11.2025

02.11.2025

20:00
Ansaufen in der „Kirmeskneipe" mit Blaskapelle,
Verpflegung durch „Zur Guten Quelle"

11:00 - 15:00
Mittagstisch in der „Kirmeskneipe"
20:00
Einmarsch der Kirmesgesellschaft & Kirmestanz mit
der Musi-Men & Solar-Band + Showeinlage

12:30 Kirmesgottesdienst

13:30 Sprüchle der Kirmesburschen & Predigt
20:00
Einmarsch der Kirmesgesellschaft & Sprüchle der
Kirmesfrauen 
Kirmestanz mit der Musi-Men & Solar-Band 
Aftershowparty in der Mottobar + Showeinlage

08:00 Ständlich durchs Dorf
10:00 Frühschoppen in der „Kirmeskneipe"
16:00 Ausklang in der „Kirmeskneipe"

FREITAGFREITAG07.11.2025 

SONNTAGSONNTAG09.11.2025

19:00 Beer-Pong-Turnier (Anmeldung bis 06.10.)
21:00 80er/90er/2000er Partykeller

10:00 Frühschoppen mit den
„Queienberg-Musikanten" &
Mittagstisch

15:00 Kinderkirmes 
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Kino und Tanz zu Halloween 
 
Am Freitag, den 31. Oktober ist auf der Veste Heldburg nicht nur für 
Kinder an Halloween etwas geboten. Wie schon letztes Jahr, zeigen 
wir einen Horrorfilm im gruseligen Burgambiente: In diesem Jahr 
„Halloween Ends“ aus dem Jahr 2022 von David Gordon Green. Unter 
anderem sorgen die Darsteller Jamie Lee Curtis, Andi Matichak und 
Rohan Campbell im 13. Teil der Halloween-Reihe für einen schaurigen 
Filmabend. Beginn ist um 20:00 Uhr im Kirchensaal der Veste Held-
burg. Für Snacks und Getränke ist gesorgt. 

Da dieses Jahr Hallo-
ween günstig auf einen 
Freitag fällt, darf na-
türlich nach dem Film 
noch nicht Schluss 
sein. Das Restaurant 
HELENE lädt zum Hal-
loween-Tanz mit der 
Band LOGO-LIVE ein. 
Die musikalische 
Bandbreite reicht von 
deutschen Schlagern 
und internationalen 
Evergreens über jaz-
zige Improvisationen 
bis hin zu Rock- und 
Pop-Hymnen, die zum 
Mitsingen einladen. Di-
rekt nach dem Film, 
ab 22:00 Uhr darf dann 
hier im grusligen Am-
biente gefeiert werden. 
Der Eintritt ist frei.

Halloween-Zauberschule  
Veste Heldburg 2025 
 
Aufgepasst, ihr kleinen Magier und Hexen!  
Das neue Schuljahr beginnt! 
Hier auf der Veste Heldburg sagt euch der sprechende  
Hut, auf wessen Seite ihr steht: ist es Gryffindor, 
Hufflepuff, Ravenclaw oder doch Slytherin? 
In der Zauberschule lernt ihr so manchen Zauber-
spruch und das ein oder andere phantastische Tier-
wesen wird auch mit von der Partie sein. Ollivander 
hat für jeden für euch außerdem einen Zauberstab 
vorbereitet, den ihr mit nach Hause nehmen könnt. 
Zurück in der großen Halle gibt es ein paar kleine 
Knabbereien und Getränke zur Stärkung, bevor die 
Jagd nach den Horcruxen beginnt! Eine reiche Be-
lohnung wartet auf die Schüler des Hauses, das alle 
sieben Horcruxe findet. 
Gemeinsam treten wir abschließend den Weg zum 
Hogwarts-Express an, der euch in die wohlverdienten 
Ferien bringt.   
Lust und Zeit auf einen Nachmittag voller Magie auf 
der Veste Heldburg? Dann entsendet eure Eule bis 
zum 20.10.2025 auf die Veste Heldburg und lasst 
die Hexenmeister wissen, ob ihr kommt.  
Findet euch gerne im passenden Kostüm auf dem 
Burghof der Veste Heldburg ein, wenn die Uhr 13-
mal schlägt (Start: auf dem Burghof um 13 Uhr)  
Der Hogwarts-Express nach Hause fährt pünktlich 
um 18 Uhr am Besucherparkplatz. 
Anmeldung bitte telefonisch unter: 036871 21210 
(Mo.–So. 10:00 bis 16:00) 
Kosten je Kind: 12,00€

Lesung  
„Der Preis der Freundschaft“ 
 
Am 14. November 2025, um 19:00 Uhr liest Janika Hoffmann aus 
ihrem Fantasy-Roman „Der Preis der Freundschaft“ im Kirchensaal 
der Veste Heldburg.  
In ihrem Buch geht es um Freundschaft, die stärker ist als Furcht. Als 
Sophie einer leibhaftigen Drachin begegnet, verändert sich ihr Leben 
für immer. Schnell erkennt sie, dass Minerva keine Bestie, sondern 
vielmehr hilflos und einsam ist. Entgegen jeder Vernunft beschließt 
sie, die junge Drachin nicht ihrem Schicksal zu überlassen. Ihre Familie 
und ihr Dorf begegnen ihr für dieses Tun mit Abneigung und Misstrauen, 
doch Sophie hält an der wachsenden Freundschaft zu Minerva fest. 
Komme, was wolle ...  
Erlebt das Kennenlernen von Sophie und Minerva bis hin zu den Er-
eignissen, die sie auf Simon und seine Freunde treffen lassen. Bei 
dieser Geschichte handelt es sich um ein alleinstehend lesbares Prequel 
zur "Drachenkralle"-Trilogie. 
Janika Hoffmann, geboren 1995, wuchs nahe der schleswig-holsteinischen 
Nordseeküste auf. Außerdem verbrachte sie einen Teil ihrer Jugend in 
Südafrika und Sydney. Heu-
te lebt sie in Südhessen. 
2013 erschien ihr erster 
Roman; 2020 machte sie 
ihre Leidenschaft für Ge-
schichten zum Hauptberuf. 
Wenn sie nicht gerade Wel-
ten entwirft oder sich mit 
ihren Katzen beschäftigt, 
ist sie häufig auf Veranstal-
tungen oder aber auf Reisen 
in ihrem selbst ausgebauten 
Campervan anzutreffen. 
 
Der Eintritt beträgt 5,00 €. 
Tickets gibt es ab sofort im 
Burgshop der Veste Held-
burg. Im Anschluss besteht 
die Möglichkeit Bücher von 
Janika Hoffmann zu erwer-
ben und signieren zu lassen.
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Stadt Eisfeld, der

Tourismusverein blessberg-region e.V.
und die Einzelhändler 
laden ein

 
Eisfelder Weihnachts-

6.12.2025, 16 Uhr 
Weihnachtsmärchen im  

Volkshaus,  
AWO-Kindergarten 

„Kleine Weltentdecker“ 
17 Uhr Eröffnung auf dem Markt

07.12.2025 ab 13 Uhr 
Buntes Programm mit Markt 

und verkaufsoffenem Sonntag

* * * * * *

Wir backen aus Tradition, denn in der Ruhe 
liegt die Kraft.  

Und das schmeckt man auch!

Installation:   
Schalkauer Str. 15 
98673 Eisfeld 
Tel.: 03686 6165-0 
Fax: 03686 616529 

Fachgeschäft:  
Georgstr. 15 
98673 Eisfeld 
Tel.: 03686 3940-0 
Fax: 03686 394040 

Fachgeschäft:  
Schloßparkpassage 1 
98646 Hildburghausen  
Tel.: 03685 71176 
Fax: 03685 71178

info@elektro-schramm-eisfeld.de 
www.elektro-schramm-eisfeld.de  

Haushaltsgeräte - Heimelektronik - Kundendienst        
Elektroinstallation

Gleichamberg - Nach über 20 Jah-
ren hingebungsvoller und erfolg-
reicher Leitung des Kinder- und 
Jugendorchesters Gleichamberg 
geht „Peppi“ Thomas Gütter nun 
neue musikalische Wege. Wir dan-
ken ihm von Herzen für sein Enga-
gement und Herzblut. Mit viel Pro-
fessionalität hat Peppi den Verein 
musikalisch geprägt. Gerne denken 
wir an die schöne Zeit mit ihm zu-
rück und hoffen, ihn als Gast bei 
unseren weiteren Auftritten oder 
auch nur auf eine „Stippvisite“ im 
„Taubenhaus“ begrüßen zu dürfen. 
Wir wünschen ihm auf seinem wei-
teren Weg viele inspirierende, mu-
sikalische und erfüllende Momente.  
Seit 01.09.2025 ist nun Lukas Mül-
ler der neue künstlerische Leiter 
unseres Kinder- und Jugendorche-
sters. Wir freuen uns sehr, mit 
Lukas einen erfahrenen Musiker 
und Orchesterleiter gefunden zu 
haben, der bereit ist, mit uns den 
Weg weiterzugehen, um viele junge 
Menschen für die Musik zu begei-
stern. Für diese neue Aufgabe wün-
schen wir ihm viele neue Ideen, 
Geduld und Spaß.  
Doch nicht nur die künstlerische 
Leitung hat gewechselt, sondern 
auch der 1. und 2. Vorstand des 
Vereins. Frau Marion Peißig-Hes-
senauer wurde am 09.09.2025 zur 
1. Vorsitzenden gewählt und über-
nimmt damit das Amt von Ellen 

Krause, die dieses viele Jahre mit 
Leben gefüllt hat. Ihre Ideen gingen 
weit über die Musikbildung hinaus 
und waren eine große Bereiche-
rung. Ob hinter der Bühne, vor der 
Bühne oder neben der Bühne – bei 
Ellen liefen die Fäden zusammen. 
Auch ihr gebührt unser großes 
Dankeschön und wir freuen uns 
jederzeit auf ein Wiedersehen. Alles 
Gute für dich, liebe Ellen!  
Das Amt des 2. Vorstandes über-
nimmt Anne Koch, welches vorher 
durch Jaqueline Hornig begleitet 
wurde. Jaqueline hat sich ebenso 
viele Jahre für das Wohl des Vereins 
engagiert und wertvolle Arbeit ge-
leistet. Ein herzliches Dankeschön, 
verbunden mit unseren besten 
Wünschen und einem „allzeit Will-
kommen“, liebe Jaqueline! 
 
Musik ist die Sprache, die jeder 
versteht – sie spricht direkt zum 
Herzen, ohne ein einziges Wort.

Damit der Klang lebendig bleibt ... 

Nächster Kurs! 
Am 13.11.2025 um 16:15 Uhr in Gompertshausen. 

Anmeldung unter:  0170 8707221 

oder auf www.fahrschule­kraftverkehr.com

Coburger Straße 9 • 98646 Hildburghausen 
Telefon: +49 1708707221 
E-Mail: info@fahrschule-kraftverkehr.com 
www.fahrschule-kraftverkehr.com

 Ansprechpartner für Anzeigenkunden: 
  • Gerd Börner (Verlag direkt) 0162 4250356 

  • Bärbel Rottenbacher 036871 21184 
  • Melanie Mehrländer­Metzner 036871 20159
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WWW.VOM-HUMMELSHOF.DE

Ihrem Vierbeiner wird es in der Hundepension vom
Hummelshof an nichts fehlen! Machen Sie einen
Kennenlerntermin aus und überzeugen Sie sich selbst!

Urlaubszeit!
WOHIN MIT IHREM LIEBLING?

Mehr als 
nur eine

 Pension!
Andreas Hummel
Am Aschenbach 7
98630 Römhild
Tel.: 036875 / 583933

476. HANS-WURST-KERMES 
in Gleichamberg 

vom 06. bis 09. November 2025 
 
Donnerstag, 06.11.  
19:00 Uhr    Antrinken der Kermes in den Gaststätten des Ortes 
 
Freitag, 07.11.    
10:00 Uhr      Kirchweihgottesdienst 
20:00 Uhr      Kermestanz & Einmarsch der Kermesburschen mit                                    
                         ,,Der Felix Jacob Winkel Band“ 
24:00 Uhr      Einmarsch der Hans-Würst 
 
Samstag, 08.11.   
08:00 Uhr      Ständelich durch den Ort 
10:00 Uhr      Frühschoppen im Kulturhaus mit den  
                         Gleichbergmusikanten  
14:30 Uhr      Kindertanz mit ,,Disco Mühle“ 
20:00 Uhr      Kermestanz & Einmarsch der Kermesburschen mit                                    
                         ,,Der Felix Jacob Winkel Band“ 
 
Sonntag, 9.11.   
10:00 Uhr      Gemütlicher Frühshoppen  
13:00 Uhr      Traditioneller Umzug durch den Ort &  Verlesen der  
                         Kermespredigt 
15:00 Uhr      Kindertanz mit ,,Disco Mühle“ 
20:00 Uhr      Kermestanz und Einmarsch der Kermesburschen mit 
                         ,,Der Felix Jacob Winkel Band“ 
24:00 Uhr      Beerdigung der Kirmes 
 
Es laden herzlich ein: Die Kermesgesellschaft des TSV 08 Gleichamberg, 
die Kapellen sowie unsere Wirte. 

Römhilder Str. 30 • 98646 Gleichamberg 
Tel. 036875 60451 • Fax 036875 60121 

fliesen-bischoff@t-online.de • www.fliesen-bischoff.de

Schumann-Elektro 
Alles mit Strom 
 
Inh. Wilfried Schumann 
Elektromeister 
 
Gleichamberg • Schmiedgasse 7  
98630 Römhild 
Telefon 036875 60467 
Telefax 036875 61567 
E-Mail schumannelektro@aol.com 
Internet www.schumann-elektro.de

 Pauschalreisen
 Kreuzfahrten
 Citytrips
 Wellnessreisen
 Rundreisen
 Busreisen

Thomas & Annette Frank 
Schmiedgasse 9 
98630 Römhild OT Gleichamberg 

 +49 1514 0093737 
 036875 60456 
 annette.gleichamberg@gmx.de 

Köhler 
Gleichamberg 

Straßen- und Tief- 

Bau GmbH 
 

Geichamberg, Am Aschenbach 6 • 98630 Römhild 
Tel. 036875 50075      Mobil 0172 3660716 
Fax 036875 50251  firmakoehler@web.de www.gut-buchenhof.de 

Tel. 0172 8608234 n 036875 69960

Pferdepension 
Reitunterricht 
Kutschfahrten
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Sauerkraut – das klingt so schlicht und vertraut 
wie der Duft einer warmen Küche im Winter. Aus 
fein gehobeltem Weißkohl entsteht es, wenn man 
ihn mit etwas Salz vermengt und ruhen lässt, bis 
sich eigene Lake bildet. Wird der Kohl dann fest 
in Fässer oder Steinguttöpfe gedrückt, beginnt 
unter Luftabschluss das leise Wunder, die Milch-
säuregärung – ein stiller, aber wirkungsvoller 
Prozess, bei dem Milchsäurebakterien den im 
Kohl enthaltenen Zucker in Milchsäure umwandeln. 
Diese senkt den pH-Wert, macht das Kraut haltbar 
und verleiht ihm den typischen säuerlichen Ge-
schmack. Ganz ohne künstliche Zusätze entsteht 
so ein Lebensmittel, das nicht nur wohlschmeckend 
und nahrhaft, sondern auch auf natürliche Weise 
konserviert ist. 
Wir erinnern uns, dass es früher zum Schlachtfest 
nicht fehlen durfte und besonders unter Verwen-
dung von fetthaltiger Fleischbrühe mit einem 
deftigen Eisbein oder mit Bauchfleisch zubereitet 
wurde. Zu guter Letzt wurde noch ausgebratener 
Speck darüber gegossen. Es wurde nicht selten 
in größeren Mengen zubereitet, weil es einige 
Tage haltbar ist und von Mahlzeit zu Mahlzeit 
scheinbar besser schmeckt. Das wusste auch 
schon Wilhelm Buschs Witwe Bolte, denn es heißt 
da: „...wovon sie besonders schwärmt, wenn es 
wieder aufgewärmt.“ 
Heute kommt man davon ab, das Sauerkraut so 
lange zu kochen, bis das beigefügte Eisbein weich 

ist, weil dann auch die wertvollen Inhaltsstoffe 
des Krautes verkocht sind. Sauerkraut ist reich 
an Vitamin C und B sowie an Natrium, Kalium, 
Calcium, Phosphor und Eisen und sollte möglichst 
roh gegessen werden, um den ganzen Vorteil 
dieser Nährstoffe zu nutzen. Besonders gesund 
ist das frische, nicht erhitzte Kraut, in dem die 
Milchsäurebakterien noch lebendig sind. Diese 
probiotischen Kulturen fördern eine gesunde 
Darmflora und stärken das Immunsystem. Wer 
ein paar Pfund abnehmen oder etwas für die Ge-
sundheit seines Magen-Darm-Traktes tun will, 
sollte eine Sauerkraut-Kur machen. Dazu werden 
drei Wochen lang täglich zwei kleine Zwischen-
mahlzeiten mit rohem Sauerkraut eingelegt. 
Schon im 18. Jahrhundert nahmen Seefahrer wie 
James Cook Sauerkraut mit auf ihre langen Fahrten, 
um Skorbut vorzubeugen. So ist Sauerkraut seit 
alters her nicht nur eine Speise, sondern ein be-
währtes Heilmittel. 
Sauerkraut ist zu einem Identifikationsessen der 
Deutschen geworden. Die deutschen Auswanderer 
nahmen das Rezept für die Herstellung des Sau-
erkrautes mit nach Amerika, Afrika und Australien; 
die Seefahrer führten es als Proviant mit, und so 
hat es den Anschein, dass die Deutschen das Sau-
erkraut zuerst gehabt hätten. Ein beliebtes Schimpf-
wort für deutsche Soldaten bezog sich früher auf 
ihre Vorliebe für Sauerkraut – sie wurden die 
„Krauts“ genannt. Stellt man sich einem Ausländer 

als Deutscher vor, so 
kann es passieren, dass 
er mit dem Ausruf rea-
giert: „Aha, Deutschland, 
Sauerkraut!“ 
Und dennoch soll das 
Sauerkraut nicht aus 
Deutschland stammen. 
Als die Chinesen vor 
2000 Jahren ihre große 
Mauer bauten, würzten 
sie ihre täglichen Reis-
mahlzeiten mit saurem 
Kohl. Nachdem Dschin-
gis Khan sie überfallen 

hatte, nahm er unter anderem auch das Rezept 
für das Sauerkraut mit. Durch die Mongolen soll 
es dann als Delikatesse nach Europa gekommen 
sein. Die Deutschen, aufnahmebereit für alles 
Neue, nahmen diese Speise sofort als ihre eigene 
an – und machten sie zu einem festen Bestandteil 
ihrer Esskultur. 
Ob als kräftige Beilage zum Schweinebraten, als 
Choucroute im Elsass oder als Topping auf ame-
rikanischen Hotdogs – Sauerkraut hat längst die 
Küchen der Welt erobert. Und doch bleibt es, 
trotz aller Wandlungen, ein schlichtes Gericht, 
das die Kunst des Haltbarmachens und die Geduld 
des Wartens in sich trägt – und gerade darin 
seinen unverwechselbaren Reiz bewahrt. Man 
kann es das ganze Jahr über essen, aber es scheint 
doch ein bevorzugtes Winteressen zu sein. 
 
Inge Grohmann 
  
 
Spruchweisheiten zum Sauerkraut 
 
Das ist ein gemarterter Mann, dessen Weib nichts 
weiß von der Küche. Es ist das erste Übel, woraus 
sehr viele folgen.  
(Martin Luther) 
  
Der Tisch war gedeckt. Hier fand ich ganz die alt-
germanische Küche. Sei mir gegrüßt, mein Sauer-
kraut, holdselig sind deine Gerüche. (Heinrich Heine) 
  
Auch unser edles Sauerkraut, wir sollten’s nicht ver-
gessen. Ein Deutscher hat’s zuerst gebaut, drum 
ist’s ein deutsches Essen.  
(Ludwig Uhland) 
  
Kraut füllt die Haut, stärkt die Bee unn macht die 
Backn schöö. (Volksmund) 
  
„E’ Laus im Kraut is besser als gar kee 
Flääsch!“ (Volksmund) 
  
Wenn’s der Sau vor’m Schlachtn graut, da gibt’s bei 
uns ball Sauerkraut. (Volksmund) 

Jetzt kommt die Sauerkrautzeit
Fo

to
: C

an
va

Mühlenabschied von Inge Grohmann 
 
In ihrem neuen Buch „Mühlenabschied“ vermittelt die Autorin au-
tobiografische Erzählungen, die letztendlich auch die Fragen beant-
worten, die sie im Jahr 2008 mit ihrem Buch „Mühlen sterben leise“ 
in den Raum gestellt hatte. In aller Offenheit spricht sie über ihre 
Familienereignisse bis hin zur schwierigen Pflege ihres Ehegatten, 
seinem Ableben und der endgültigen Aufgabe ihrer geliebten Kreuz-
mühle. Sie bezieht aber darüber hinaus zahlreiche Schilderungen 
aus Begegnungen und Erlebnissen 
mit Personen ein, die sie tief be-
wegten und die sie in ihrem Bann 
gehalten hatten. Dabei ist auch 
über Unglücks- und Kriminalfälle 
sowie einen heimtückischen, bru-
talen Mord zu lesen.  
Die Gestaltung des Buchumschlags 
übernahm freundlicherweise 
Björn Chilian aus Heldburg. 
 
Das Buch kann bei der Autorin 
(Tel.-Nr. 09564 8059016), im 
Buchhandel oder auch im Internet 
unter der ISBN 978-3-6951-6401-
1 für 20 € bezogen werden. Es 
wird aber auch im tegut-Markt in 
Heldburg angeboten. 

Feldstraße 3 
98630 Römhild

Landschaftsbau 
Schüler e.K.

Tel. 036948 82937 
Fax 036948 82795 
info@schueler-landschaftsbau.de 
www.schueler-landschaftsbau.de

• Pflasterbau 
• Natursteinmauern 
• Außenanlagen 
• Zaunbau 
• Obstbaum- und  

Gehölzeschnitt 
• GartenbewässerungAnerkannter Ausbildungsbetrieb
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Stadtmuseum Hildburghausen

Ständige Ausstellung „Kleinstadtgeschichte - Kleinstadtge-
schichten“ sowie Historisches Rathaus mit Türmerwohnung.  
Internet: www.museum-hildburghausen.de und  
www.hildburghausen.de

Apothekergasse 11 
98646 Hildburghausen 
Telefon 03685 403689 
 
Öffnungszeiten: 
Mi bis Fr  10.00 –17.00 Uhr 
Sa & So   13.00 – 17.00 Uhr

LEISTUNGEN 
Manuelle Therapie 
Lymphdrainage 
Krankengymnastik am Gerät 
Krankengymnastik

www.praxis-am-storchennest.de

(djd). Wenn der Hals kratzt und 
der Hustenreiz plagt, greifen viele 
Menschen instinktiv zu einer heißen 
Tasse Tee. Der aufsteigende Dampf 
wirkt fast wie eine kleine Inhalation, 
die Flüssigkeit befeuchtet die 
Schleimhäute, was das Abfließen 
von Schleim zusätzlich erleichtern 
und den Rachen beruhigen kann. 
Zudem sorgt der sanfte Wärmeef-
fekt für Behaglichkeit und hilft dem 
Körper, die Selbstheilungskräfte zu 
aktivieren. Doch nicht jeder Tee ist 
gleich, vor allem wenn es darum 
geht, Erkältungssymptome gezielt 
zu lindern. 
 
Arzneitees sind geprüfte  
Arzneimittel 
Lebensmitteltees sind in erster 
Linie Genussmittel. Arzneitees da-
gegen sind rechtlich gesehen Arz-
neimittel und müssen strenge Vor-
gaben erfüllen. Ihre Inhaltsstoffe 
werden auf Identität, Reinheit und 
Wirkstoffgehalt geprüft. Nur nach 
offizieller Zulassung dürfen sie in 
den Verkauf gelangen, inklusive 
Beipackzettel mit Anwendungshin-
weisen. Bei festsitzendem Husten 
sowie einem gereizten oder ent-
zündeten Hals sind Arzneitees oft 
sehr sinnvoll: Thymian kann 
schleimlösend wirken, Salbei die 
Schleimhäute im Hals beruhigen, 
Kamille Entzündungen hemmen 
und Isländisch Moos Reizungen 
lindern. Das Sidroga Sortiment bei-
spielweise umfasst über 30 Arz-
neitees für verschiedene Anwen-
dungsgebiete, darunter Husten- 
und Bronchialtee, Erkältungstee 
sowie einen Reizhustentee. Ein be-
sonderes Merkmal ist der soge-
nannte Wirkstofftresor, eine spe-

zielle Umverpackung, welche die 
empfindlichen Inhaltsstoffe im Tee-
beutel vor Licht, Luft und Feuch-
tigkeit schützt und somit das Qua-
litätsniveau über die lange Halt-
barkeitsdauer hinweg garantiert. 
 
Wertvolle Tipps zur  
Verwendung von Arzneitees 
Damit Tees ihre Wirkung entfalten 
können, sollten sie immer frisch 
aufgebrüht werden und ausrei-
chend lange, gemäß Packungsbei-
lage, ziehen – am besten abgedeckt, 
damit die wertvollen ätherischen 
Öle nicht verfliegen. Für Kinder 
gibt es speziell für diese Alters-
gruppe geeignete Arzneitees; eine 
Beratung in der Apotheke unter-
stützt bei der richtigen Wahl. 
Schwangere sollten ebenfalls auf 
eine passende Auswahl achten und 
eine fachkundige Beratung in An-
spruch nehmen. Unter www.sidro-
ga.de finden sich weitere Tipps und 
Empfehlungen. Und nicht zuletzt 
gilt: Sich Ruhe gönnen, warmhalten 
und auf den eigenen Körper hören, 
denn einfache Maßnahmen können 
die Genesung spürbar erleichtern.

Heilpflanzen wie Thymian, Salbe oder Isländisch Moos haben sich bei  
Erkältungssymptomen bewährt. 

Foto: djd/Sidroga/Getty Images/yacobchuk

Heiß aufgebrüht: Natürliche 
Hilfe bei Husten und Co.

KurZEITUNG   
ist  Heimat !

Ansprechpartner für  
Anzeigenkunden: 

 
• Gerd Börner (Verlag direkt) 

0162 4250356 
 

• Bärbel Rottenbacher  
036871 21184 

 
• Melanie Mehrländer­ 
Metzner  036871 20159 



(djd). Die Bestattungskultur erlebt 
einen tiefgreifenden Wandel, der 
durch individuelle Bedürfnisse und 
Ansichten über den Tod geprägt 
ist. Zur ganz persönlichen Trauer-
bewältigung gehören inzwischen 
viele alternative Wege, um den Ver-
lust eines geliebten Menschen zu 
verarbeiten. Mit Erinnerungsdia-
manten besteht heute sogar die 
Möglichkeit, den Verstorbenen oder 
die Verstorbene über den Tod hin-
aus nicht nur im Herzen, sondern 
auch physisch bei sich zu tragen. 
 
Erinnerungsdiamanten 
Solche Erinnerungsdiamanten sind 
ein noch ungewöhnlicher, aber 
rechtlich zugelassener Bereich der 
Bestattungskultur. Dabei wird ein 
Teil der Asche des oder der Ver-
storbenen im Ausland zu einem 
Rohdiamanten gepresst und auf 
Wunsch geschliffen, die restliche 
Asche kann in der Urne beigesetzt 
werden. Inzwischen ist die Asche 
aber nicht mehr die einzige Koh-
lenstoffquelle, die für die Herstel-
lung eines Erinnerungsdiamanten 
genutzt werden kann. Die Alter-
native sind Erinnerungsdiamanten 
aus Haaren. Auf sie kann man zu-
rückgreifen, wenn Erinnerungsob-
jekte aus Kremationsasche aus so-
zialen, rechtlichen oder familiären 
Gründen nicht möglich oder er-
wünscht sind. Dieses Verfahren 
wird neben der Herstellung aus 
Kremationsasche etwa vom Schwei-
zer Unternehmen Algordanza 
durchgeführt, das seit 2004 Erin-
nerungsdiamanten anbietet. 
 
Herstellungsprozess in der Schweiz 
Wenn man sich für einen Erinne-
rungsdiamanten aus Haaren ent-

scheidet, kann die gesamte Asche 
in einer Urne beigesetzt werden. 
Der Herstellungsprozess der Dia-
manten aus Haaren findet in der 
Schweiz statt. Unter www.algor-
danza.com gibt es alle weiteren In-
formationen. Wer an einem Erin-
nerungsdiamanten aus Haaren in-
teressiert ist, wendet sich in 
Deutschland an ein Bestattungs-
unternehmen seiner Wahl. Für die 
Produktion eines oder mehrerer 
Erinnerungsdiamanten werden nur 
fünf bis zehn Gramm Haar benötigt. 
In einem ersten Schritt wird Koh-
lenstoff isoliert, gereinigt und auf-
gearbeitet. Im Anschluss wächst 
dieser unter hohem Druck und ho-
her Temperatur zu einem Erinne-
rungsdiamanten heran. Ein Roh-
diamant kann auf Wunsch mit einer 
Lasergravur versehen werden.
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Inh. Tanja Brehm 
Dammstraße 20 

98646 Hildburghausen
www.bestattungen-hildburghausen.de

Die richtige Nummer 
in schweren Stunden

03685 / 70 78 78

Grabmale Pommer 
Steinmetz & Bildhauer Meisterbetrieb 

 
Schleusinger Straße 36 • 98646 Hildburghausen 

 
Tel. 03685 706709    Mobil: 0171 3517899 

kontakt@steinmetz-pommer.de 
 

www.steinmetz-pommer.de

Neue Bestattungs-Optionen 
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Kirchgeld 
 
Das Kirchgeld für die Gemeinde Heldburg wird am 11.11.25  von 
16:30­18:00 Uhr im Pfarramt Heldburg eingesammelt. Außerdem 
stehen Ihnen die mitverteilten Sepa­Überweisungsscheine zur  
Verfügung. 
Der Gemeindekirchenrat

Unser Tagesausflug mit der Held-
burger Kirchgemeinde führte uns  
in diesem Jahr am 27. September 
nach Bayreuth. 
 
Gut gerüstet und froh gelaunt fuh-
ren wir mit dem Busunternehmen 
"Schnabel" in die Residenzstadt. 
Nach einer kurzen Stärkung mit 
Kaffee und frischen Kuchen star-
teten wir in zwei Gruppen zu einer 
sehr interessanten Stadtführung.  
Hier erfuhren wir viel über Tradi-
tion und Geschichte der Stadt: Ri-
chard Wagner lebte und kompo-
nierte hier, auch eine Cousine Mo-
zarts.   
 
Auch Wirken und Geschichte über 
Markgraf Friedrich und seiner Gat-
tin Wilhelmine, die das Stadtbild 
prägten, waren sehr informativ . 
Über 800 Jahre reicht die jüdische 
Geschichte in Bayreuth zurück. Im 
13. Jahrhundert gegründet, zählt 
die jüdische Gemeinde heute wieder 
rund 500 Mitglieder. 
Voll schöner Eindrücke  dieser le-
bendigen, kulturträchtigen Stadt 
nutzte jeder die Gelegenheit, in ei-
ner der vielen traditionsreichen 
Gaststätten ein Mittagessen einzu-
nehmen. Immer wieder begegnen 
uns an Straßen und Ecken kleine 
Wagner  Skulpturen. Eine Mischung 
aus fränkischer Bodenständigkeit, 
quirliger Studentenszene und ba-
rocken Prachtbauten bestimmen 
die Stadt. 
 Nun wollten wir noch gemeinsam 
das Markgräfliche Opernhaus be-

suchen, welches zum UNESCO Kul-
turerbe zählt. Dies ist ein Theater-
bau des 18.Jahrhunderts, es gilt als 
das schönste erhaltene Barockthea-
ter Europas. Musik von der Bühne 
und einzigartige Opernstimmen 
ziehen uns in ihren Bann. Die Pro-
ben für den Konzertabend laufen 
und wir können leise Zuhörer sein 
und staunen. 
 
Nun bringt uns der Bus zum le-
gendären Festspielhaus, speziell 
für Wagners Aufführungen gebaut, 
gelegen auf einer Anhöhe und Platz 
für ein Gruppenfoto.  
 
Unser nächster Halt ist die Eremi-
tage mit historischen Parkanlagen 
vor den Toren der Stadt.Die ein-
drucksvollen Grotten- und Was-
serspiele in der Eremitage sind ein 
beliebtes Ausflugsziel für Jung und 
Alt. Bei schönstem Herbstwetter  
„lustwandeln“ wir durch die ge-
pflegten Anlagen, bewundern altes 
und neues Schloss mit Sonnentem-
pel und Wasserspielen. 
Zu einem schönen Ausflug gehört 
natürlich auch ein abschließendes 
Abendessen in gemeinsamer ge-
mütlicher Runde. Den richtigen 
Rahmen dazu fanden wir im  
„Schlossbräu am See“ in Thurnau, 
bevor wir die Heimreise antraten. 
Alle Mitreisenden waren sich einig: 
Es war ein schöner und erlebnis-
reicher Tag und Bayreuth ist je-
derzeit eine nächste Reise wert!   
 
Angela Welsch, Streufdorf

Gemeindefahrt  
nach Bayreuth
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Hellingen - Am Samstag, dem 27. 
September 2025 fand unser tradi-
tionelles Herbstsingen in der Hel-
linger Turnhalle statt. Schon über 
30 Jahre ist es ein fester Bestandteil 
und Höhepunkt unseres Chorlebens. 
Dieses Jahr kamen acht Chöre (Män-
ner,- Frauen und gemischte Chöre) 
aus Thüringen und Bayern sowie 
der Hellinger Kinderchor “Gummi-
bären“ zu uns. Gemeinsam verbrach-
ten wir einen schönen Abend mit 
Gesang und Gesprächen. Höhepunkte 
waren unter anderem die Sängereh-
rungen von unseren Chorsängern. 
Gemeinsam mit unserer Kreischor-
leiterin Yvonne Unger ehrten wir 
Tina Pfeffer und Michaela Weikard 
für 10 Jahre und Axel Beyer für 45 
Jahre Chorgesang. 
 

Der Kinderchor sorgte mit seinem 
Thüringen Bratwurstlied für beson-
ders viel Stimmung. Die drei Män-
nerchöre sorgten mit 45 Sängern 
für einen tollen Abschluss mit dem 
bekannten Bajazzo und anderen Lie-
dern. 
So war es für alle Gäste und Sänger 
ein abwechslungsreicher, unterhalt-
samer Abend mit Liedern aus aller 
Welt für Jung und Alt. 
Auf diesem Wege allen Mitwirkenden 
und Helfern ein herzliches Danke-
schön und dass wir mit unserem 
Chor noch viele solche schöne Hö-
hepunkte erleben dürfen. 
Dies wünsche ich allen der „Lieder-
tafel“ Hellingen. 
 
Gabi Pfeffer 
1. Vorstand und Chorleiterin

Herbstsingen der „Liedertafel“

Neues Auto? 
Jetzt Kfz-Versicherung mit 5 % Wechselbonus abschließen! 
Details dazu im QR-Code – einfach scannen & Kontaktformular 
ausfüllen. Wir beraten dich gerne und finden gemeinsam das 
passende Angebot für dich. 

Jetzt 5 % Wechselbonus  
sichern. Details dazu im QR-
Code. Hier scannen und Kon-
taktformular ausfüllen.

JETZT BERATEN LASSEN.  
DIGITAL. PERSÖNLICH.

Lena Xylander und Marc Sakautzky 
Allianz Hauptvertretung 
Bahnhofstraße 181 
98663 Heldburg 
lena.xylander@allianz.de 
marc.sakautzky@allianz.de 
Telefon 036871 21161

Wechsel der Autoversicherung: 
Das solltest du wissen 

 
• Stichtag für die Kündigung der meisten Autoversicherungen 
ist der 30.11. 
• Ein Wechsel ohne Stichtag ist nur durch Sonderkündigungsrecht 
möglich 
• Nach Online-Abschluss einer neuen Kfz-Versicherung hast du 
ein 14-tägiges Widerrufsrecht 
 
70 Prozent der Kfz-Versicherungen laufen vom 1. Januar bis zum 
31. Dezember. Einen Monat vor Vertragsende muss die Kündigung 
beim aktuellen Versicherer eingegangen sein. Das bedeutet, dass 
der Stichtag für die Kündigung deiner Kfz-Versicherung der 30. No-
vember ist.  
 
Wichtig: Es reicht nicht aus, den Brief am 30. November in den 
Briefkasten zu werfen – die Kündigung muss an diesem Tag bereits 
bei deiner aktuellen Versicherung angekommen sein. Du kannst 
deine Kfz-Versicherung aber auch unabhängig vom Stichtag wechseln, 
zum Beispiel, wenn die Beiträge erhöht werden, du ein neues 
Fahrzeug anmeldest oder nach einem Schadensfall.

Landmetzgerei Römhild • Michael & Pfeiffer GmbH 
Römhilder Steinweg 30 • 98630 Römhild 

Telefon: 0175 4723749 • michaelpfeiffer23@web.de  
Filialen: • Norma Hildburghausen • Heldburg Häfenmarkt 

 • Lidl Schleusingen • Hauptfiliale Römhild 
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Stadt Heldburg  
Telefon 036871 21485, Fax 036871 21486 
stadt@stadt-heldburg.de, www.stadt-heldburg.de 
Bürgersprechstunde  
Bürgermeister Stadt Heldburg, Christopher Other, Termine nach Vereinbarung    
Touristinformation Heldburg, Hauptstraße 4, 98663 Heldburg OT Bad Colberg 
Leiterin: Melanie Mehrländer-Metzner, Tel: 036871 20159, info@stadt-heldburg.de 
Stadtmarketing, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Veranstaltungsmanagement 
Öffnungszeiten Mo bis Do 09:00 bis 15:00 Uhr 

Fr 09:00 bis 12:00 Uhr 
  
Kontaktbereichsbeamter der Polizei Andreas Jauch 
Sprechzeiten in Heldburg (Mehrgenerationenhaus), Telefon und Fax 036871 30292 

Do  15:00 bis 17:00 Uhr   
Städtischer Bauhof Heldburg, Hellingen, Gompertshausen       Tel.: 036871 20126   
Mehrgenerationenhaus Heldburg Leiterin: Ulrike Weikard 
Tel.: 036871 52077 oder 0174 8325230, info@mgh-heldburg.de   
VG Heldburger Unterland, Sekretariat, Tel.: 036871 2880 
  
Schlossverwaltung Veste Heldburg 
Schlossverwalterin Katrin Wiener 
Telefon: 036871  30330, Mail: schlossverwaltung@vesteheldburg.de   
 
Deutsches Burgenmuseum Veste Heldburg 
Telefon 036871 21210, Mail: service@deutschesburgenmuseum.de  
www.deutschesburgenmuseum.de  
Öffnungszeiten: Januar und Februar: Sa+So 10:00-16:00 Uhr 

März, November, Dezember: Di-So 10:00-16:00 Uhr 
April bis Oktober: Di-So 10:00-17:00 Uhr  

Die Burg ist an Feiertagen in Thüringen (außer dem 24., 25. + 31. Dezember) geöffnet. 
Letzter Einlass: 30 Minuten vor der Schließung. 
Führungen für Gruppen werden am Samstag und Sonntag in der Zeit von 10:00-16:00 
Uhr nach Voranmeldung angeboten. Anmeldungen bitte unter der Telefonnummer 036871 
/ 21210 oder unter info@deutschesburgenmuseum.de.  
 
Zweiländermuseum in den Kemenaten in Streufdorf 
Telefon 036875 657911, gemeinde.straufhain@web.de, www.zweilaendermuseum.de 
Öffnungszeiten: 
April bis Oktober Do, Fr, Sa 13:00 Uhr - 18:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 10:00 Uhr - 18:00 Uhr 
November und März Do bis Sa 13:00 Uhr - 17:00 Uhr           
                          Sonn- und Feiertage 10:00 Uhr - 17:00 Uhr      
Dezember Sa bis So 13:00 Uhr - 17:00 Uhr  
Januar und Februar    geschlossen      
(letzter Einlass 30 Minuten vor Schließung) Führungen und Bildungsangebote nach Vereinbarung

 Sprechzeiten  ev. Gottesdienste

Zahnärztliche Bereitschaft: 
 
Aktivzeit Servicerufnummer:  
Freitag 18:00 Uhr – Montag 08:00 Uhr 
Feiertage 09:00 Uhr -11:00 Uhr und  
18:00 Uhr – 19:00 Uhr  
Servicerufnummer: 01805 908077   
Kieferchirurgie im Suhler SRH Klinikum 
03681/355470.

 Ärztliche Bereitschaft

Rettungsleitstelle für Suhl, Sonneberg und 
Hildburghausen, Tel.: 03682 40070 
Außerhalb der Sprechzeiten Ihres Hausarztes 
und an den Wochenenden wenden Sie sich 
im Bedarfsfall an die  Rettungsleitstelle Suhl. 
Die Rettungsleitstelle informiert den zustän-
digen diensthabenden Arzt.

 � Bereitschaft

Samstag, 01.11.         Schlossparkapotheke Hildburghausen 
Sonntag, 02.11.         Marktapotheke Hildburghausen  
Samstag, 08.11.         Spangenbergapotheke Schleusingen 
Sonntag, 09.11.         Marktapotheke Eisfeld 
Samstag, 15.11.         Marktapotheke Eisfeld 
Sonntag, 16.11.         Auenapotheke Eisfeld 
Samstag, 22.11.         Marktapotheke Hildburghausen 
Sonntag, 23.11.         Schlossparkapotheke Hildburghausen 
Samstag, 29.11.         Straufhainapotheke Streufdorf 
Sonntag, 30.11.         Schlossparkapotheke Hildburghausen  

Bad Colberg 
23.11.  14:00 Uhr  Gottesdienst mit  
                                Kranzniederlegung 
Gellershausen 
19.11.  18:00 Uhr  Abschluss Fiedensdekade 
23.11.  16:00 Uhr  Adventszauber 
 
Gompertshausen 
07.11.  17:00 Uhr  St. Martin 
16.11.  09:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
 
Heldburg 
10.11.  17:00 Uhr  Andacht zum Martinstag 
23.11.  10:00 Uhr  Gottesdienst mit  
                                Kranzniederlegung 
Hellingen 
02.11.  10:00 Uhr  Gottesdienst 
09.11.  17:00 Uhr  Andacht zum Martinstag 
23.11.  10:30 Uhr  Gottesdienst mit  
                                Kranzniederlegung 
Holzhausen 
16.11.  10:00 Uhr  Gottesdienst mit  
                                Kranzniederlegung 
Käßlitz 
23.11.  14:00 Uhr  Gottesdienst mit  
                                Kranzniederlegung  

Lindenau 
08.11.  16:30 Uhr  Andacht zum Martinstag 
16.11.  13:00 Uhr  Gottesdienst mit  
                                Kranzniederlegung 
Poppenhausen 
16.11.  15:00 Uhr  Gottesdienst mit  
                                Kranzniederlegung 
30.11.  17:00 Uhr  Adventskonzert mit  
                                Adventsmarkt 
Rieth 
08.11.  17:00 Uhr  St. Martin 
16.11.  09:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
 
Schlechtsart 
16.11.  14:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
 
Ummerstadt 
02.11.  09:00 Uhr  Gottesdienst 
14.11.  17:00 Uhr  Andacht zum Martinstag 
19.11.  18:00 Uhr  Andacht in d. Andreaskirche 
23.11.  09:00 Uhr  Gottesdienst mit  
                                Kranzniederlegung 
29.11.  17:00 Uhr  Adventskonzert in der  
                                Andreaskirche 
Westhausen 
14.11.  17:00 Uhr  St. Martin 
23.11.  09:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl

Wegen möglicher  
Änderungen  

informieren Sie sich  
bitte zusätzlich unter 

www.lakt.de.

Redaktionsschluss für die Doppel-Ausgabe der KURZEITUNG im Dezember 2025 / Januar 2026 ist der 14.11.2025!

I Bereitschaftsdienste I Informationen I



 Adventsmarkt
  06. & 07. Dezember 2025

Eintritt 5 €  
Kinder bis 16 Jahre frei 
10 Uhr - 21 Uhr    
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I Kloster Vessra I
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I Heldburg I


